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Amtliche Nachrichten
Störungsdienste und Notrufnummern
Stadtwerke Mosbach	 06261/8905-36
Polizei	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 06261/19222

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und
Familie gibt es unverbindlich, kompetent und kosten-
los im Internet unter www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inter-
essierte.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Scheffelstr. 2, 74821 Mosbach
Hollergasse 14, 74722 Buchen 
Ansprechpartner:
Thomas Bauer: 06261 / 842554
Birgit Scheuermann: 06261 / 842553
Jutta Landwehr: 06281 / 5212-2550 
Jutta Baumgartner-Kniel: 06281 / 5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten – um vorherige Terminabsprache wird gebeten.

Gewässerschau an der Elz
Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG § 32 Abs. 6) verpflich-
tet die Träger der Unterhaltungslast, in regelmäßigen Abständen 
eine Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung liegenden Ge-
wässern durchzuführen. Die Gemeinde Elztal ist Träger der Unter-
haltungslast für die Elz. Deshalb führt das Bauamt am 8. 2. 2022 
gemeinsam mit dem Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis entlang 
der Elz eine Gewässerschau durch. 
Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines Gewässers und be-
zieht die Ufer sowie das für den Hochwasserschutz und für die öko-
logische Funktion notwendige Umfeld mit ein. Sie dient dazu, Prob-
leme und Gefahren festzustellen und deren Beseitigung einzuleiten. 
Gefahrenquellen können u. a. Ablagerungen wie beispielsweise 
Komposthaufen und Holzstapel oder die Lagerung von wasserge-
fährdenden Stoffen in der Nähe eines Gewässers sein. Durch die Ge-
wässerschau soll ein Beitrag zur Verringerung und Vermeidung von 
Hochwasserrisiken für die Anwohner der Elz in Auerbach und Ritt-
ersbach geleistet werden. Gleichzeitig sollen Beeinträchtigungen der 
ökologischen Funktionen des Gewässers beseitigt werden. 
Am 8. 2. 2022 in der Zeit von 8.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr wird der 
Abschnitt zwischen Kläranlage Auerbach und Heidersbacher Müh-

le besichtigt. Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Gewäs-
serschau kann es notwendig sein, Privatgrundstücke zu betreten. 
Grundsätzlich ist der Träger der Unterhaltungslast laut § 101 WHG 
dazu berechtigt, Grundstücke am Gewässer sowie Anlagen am Ge-
wässer zu betreten. Die Gemeinde Elztal bittet die Anwohner bzw. 
Anlieger um ihr Verständnis. Für Rückfragen wenden sie sich bit-
te an die Gemeindeverwaltung Elztal, Bauamt, Herr Fütterer; Tel. 
06261/890328.

Ergänzung Veranstaltungskalender 2022
30. April 2022	 Maibaumstellen am Schlossplatz	
		  FFW Elztal, Abt. Dallau

Hundesteuer
Vor einigen Tagen wurden die Hundesteuerbescheide für das Jahr 
2022 zugestellt. Falls Sie einen Hund halten und keinen Bescheid 
erhalten haben, melden Sie sich bitte umgehend bei der Gemein-
deverwaltung (Frau Scheuermann, Tel. 06261/8903-11). Jeder über 
drei Monate alte Hund unterliegt der Hundesteuer. Das Halten eines 
Hundes ist innerhalb eines Monats nach Beginn der Hundehaltung 
oder nachdem der Hund drei Monate alt geworden ist, anzuzeigen. 
Jede Hundehaltung ist anzeigepflichtig. Die Verletzung der Anzei-
gepflicht stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden.
Die Hundesteuer beträgt für jeden Hund Euro 66,– pro Jahr.
Sie können Ihren Hund telefonisch oder mit nachstehendem For-
mular, das auch im Internet zur Verfügung steht, anmelden:
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Gemeindeverwaltung Elztal
– Steueramt –
Hauptstr. 8
74834 Elztal

Hundeanmeldung
Bitte für jeden Hund ein Anmeldeformular verwenden

Hundehalter:	 ______________________________________
Anschrift:	 ______________________________________
	 ______________________________________
Hundehaltung ab:	 ______________________________________
Alter des Hundes:	 ______
Rasse:	 ______________________________________
m Ersthund	
m Weiterer Hund             Anzahl bereits gemeldeter Hunde: ____
m Zwinger (Hundezucht)

Elztal, _________	 __________________________________
	                               Unterschrift
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
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Die Gemeinde Elztal informiert über aktuelle Testmöglichkei-
ten in Elztal:
Auerbach: 
Testzentrum in Auerbach
Arnold Irimia
Schefflenzer Str. 29, 74834 Elztal
Tel: 01712232271
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.30–14.00 & 16.00–21.00 Uhr
Sa 8.30–16.00 Uhr
So 10.00–21.00 Uhr
Angeboten werden:
Antigen-Schnelltests in Deutsch und Englisch mit QR-Code
PCR Tests 
mobile Testungen für Firmenfeier und Privatveranstaltungen etc.
www.test-express-mos.de 
Terminbuchungen sind über den folgenden Link möglich:
https://app.no-q.info/testexpress-elzta/checkins#/ 

Dallau: 
Testzentrum Dorfstraße
Fatih Er
Dorfstr. 16, 74834 Elztal
Öffnungszeiten:
täglich von 10.00–19.00 Uhr 
Angeboten werden:
mit vorheriger Terminbuchung mit QR-Code oder mit Krankenkar-
te und Testergebnis in Papierform
– Antigen-Schnelltests 
– Lolli-Tests für Kinder bis 10 Jahre
Terminbuchungen sind über den folgenden Link möglich:
www.testzentrum-mosbach.de 

Muckental: 
Maurice Kratky
Am Schulhaus 22, 74834 Elztal
Terminvereinbarung über Whatsapp : 0174/9718248

Weitere Teststellen sind im Ortsteil Dallau in Planung.

Abteilung  Auerbach 
Am Samstag, den 5. 2. 2022, findet die nächste Übung der Einsatz-
abteilung statt. Teilnehmer mögen sich bitte beim Abteilungskom-
mandanten anmelden. Die geplante Atemschutzunterweisung wird 
auf einen späteren Termin verschoben.
Die nächste Altpapiersammlung findet am 12. 2. 2022 statt. Bitte be-
achten Sie, dass die Abfuhrtermine durch den Entsorger vom ersten 
auf das zweite Wochenende eines Monats geändert wurden.

Ausgangsbeschränkungen für nicht-immunisierte Personen
Aufgrund der weiter stark steigenden Corona-Fallzahlen und der 
Überschreitung des Schwellenwerts von 500 bei der Sieben-Tage-
Inzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen gelten im Neckar-
Odenwald-Kreis seit Donnerstag, 20. Januar, weitergehende Coro-
na-Maßnahmen für nicht-immunisierte Personen. Entsprechend 
dürfen nicht-immunisierte Personen zwischen 21.00 und 5.00 Uhr 
die Wohnung oder sonstige Unterkunft, etwa eine Beherbergungs-
stätte oder ein Wohnheim, nur aus triftigen Gründen verlassen. 
Diese Gründe umfassen unter anderem die Ausübung beruflicher 
und dienstlicher Tätigkeiten, den Besuch von Ehegatten, Lebens-
partnern sowie Partnern einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft 
und die Inanspruchnahme medizinischer, pflegerischer, therapeu-
tischer und veterinärmedizinischer Leistungen. Eine detaillierte 
Übersicht dazu enthält die Corona-Verordnung des Landes in Para-
graph 17a, abrufbar unter www.baden-wuerttemberg.de/de/service/
aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-
baden-wuerttemberg.
Das Landratsamt hatte die Inzidenzüberschreitung an zwei aufein-
ander folgenden Tagen am Mittwochabend unverzüglich bekannt-
gemacht, nachdem dies durch das Landesgesundheitsamt bestätigt 

worden war. Die lokalen Ausgangsbeschränkungen werden aufge-
hoben, sobald die Sieben-Tage-Inzidenz im Kreis an fünf Tagen in 
Folge unter 500 liegt. 
Landrat Dr. Achim Brötel und Gesundheitsamtsleiterin Dr. Martina 
Teinert appellieren an alle, sich zum eigenen Schutz und dem Schutz 
anderer impfen zu lassen. Das Landratsamt informiert unter www.
neckar-odenwald-kreis.de tagesaktuell über die Geltung der Aus-
gangsbeschränkungen. Dort kann auch die Bekanntmachung des 
Gesundheitsamts eingesehen werden.

Die KWiN informiert:
Vereinssammlungen für Altpapier als Straßensammlung
Die Altpapier-Sammlungen durch Vereine im Neckar-Odenwald-
Kreis finden im Monat Februar regulär als Straßensammlungen 
statt, das heißt, das Altpapier wird von den Vereinen am Grund-
stück abgeholt. Die Sammlungen sind im Entsorgungskalender von 
AWN und KWiN mit dem Altpapierbündel-Symbol aufgeführt.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Zensus 2022: 27.000 Auskunftspflichtige im Neckar-Oden-
wald-Kreis – weitere Erhebungsbeauftragte gesucht
Neben dem vor kurzem gestarteten jährlichen Mikrozensus findet 
ab Mai 2022 auch der Zensus 2022 statt. Diese Bevölkerungszäh-
lung, die aufgrund EU-Vorgaben alle zehn Jahre stattfindet, liefert 
wichtige Zahlen um beispielsweise den Bedarf an Studienplätzen 
und Kindergärten zu berechnen. Da die Daten hauptsächlich den 
Melderegistern entnommen werden, werden bundesweit nur ca. 
10 Millionen Einwohner direkt befragt. Im Zuständigkeitsbereich 
der Zensuserhebungsstelle Neckar-Odenwald-Kreis sind das rund 
27.000 Personen. Die Erhebungsstelle hat bereits 165 Freiwillige ge-
funden, die auf ehrenamtlicher Basis die Befragungen durchfüh-
ren. Insgesamt werden aber mindestens 220 Personen benötigt. Der 
Zeitraum der Befragungen dauert bis Mitte August. Im März fin-
det eine drei- bis vierstündige Schulung zur Vorbereitung auf die 
Tätigkeit statt. Die Erhebungsbeauftragten erhalten eine steuerfreie 
Aufwandsentschädigung von mindestens 600 Euro. Bei anhalten-
der Pandemie werden die Teilnehmenden durch ein entsprechendes 
Hygienekonzept geschützt. So kann ein Großteil der Befragungen 
vor der Haustür stattfinden. 
Die Zensuserhebungsstelle freut sich über weitere Interessierte, die 
sich bis 3. März per Kontaktformular unter www.neckar-odenwald-
kreis.de/zensus bewerben können. Dort gibt es auch weitere Infor-
mationen zum Zensus und der Tätigkeit der Erhebungsbeauftrag-
ten. Die Zensuserhebungsstelle steht Ihnen auch gerne unter der 
Telefonnummer 06261/84-3030 für Fragen zur Verfügung.

Info-Veranstaltung vom Fachdienst Landwirtschaft:
Aktuelles im Pflanzenschutz und Pflanzenbau 2022 mit Sach-
kunde-Fortbildung 
Der Fachdienst Landwirtschaft bietet am Mittwoch, 2. Februar 
2022, um 19.30 Uhr eine Online-Veranstaltung an. 
Als Schwerpunkt werden die landesspezifischen Vorgaben zum In-
tegrierten Pflanzenschutz, die seit dem 1. 1. 2022 in allen Schutz-
gebieten gelten, vorgestellt. Die Veranstaltung wird als 2-stündige 
Pflanzenschutzsachkunde-Fortbildung anerkannt. Eine Registrie-
rung ist bis spätestens 31. 1. 2022 über die Homepage nötig. Den für 
die Veranstaltung erforderlichen Zugangslink erhalten sie kurzfris-
tig vor der Veranstaltung. Über diesen Link können sie sich ab 19.00 
Uhr einwählen. Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr. 
Für die Ausstellung des Sachkunde-Ausweis müssen die im Regist-
rierungsformular geforderten Daten vollständig ausgefüllt werden. 
Der Versand der Teilnahmebestätigung erfolgt dann per Post. Da-
her benötigt auch jeder Teilnehmer eine eigene Anmeldung. 
Bei technischen Fragen stehen ihnen Frau Waldorf (06281 5212-
1604) oder Herr Kress (06281 5212-1603) zur Verfügung.

Online Veranstaltung für Schafhalter 
Aufgrund der aktuellen Situation wird in diesem Jahr eine zent-
rale Veranstaltung für Schafhalter online angeboten. Geplant sind  
3 Vorträge von Schafzuchtverband, Zuchtleitung und Schafherden-
gesundheitsdienst zu aktuellen Themen. Nach jedem Vortrag be-
steht die Möglichkeit Fragen an die Referenten zu stellen.
Die Veranstaltung findet am 2. 2. 2022 ab 20.00 Uhr über Webex 
statt. Der Zugangslink ist vor der Veranstaltung auf der Homepage 
des Landesschafzuchtverbandes (www.schaf-bw.de) zu finden oder 
über den Fachdienst Landwirtschaft, andrea.pieper@neckar-oden 

http://www.test-express-mos.de
http://www.testzentrum-mosbach.de
http://www.neckar-odenwald-kreis.de/zensus
http://www.neckar-odenwald-kreis.de/zensus
http://www.schaf-bw.de
mailto:andrea.pieper@neckar-odenwald-kreis.de
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wald-kreis.de, erhältlich. Die Vorträge sollen aufgezeichnet werden 
und stehen bis Ende März zum Anschauen zur Verfügung. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos.

Neues von der Katholischen öffentlichen Bücherei (KÖB) 
St. Maria, Elztal-Dallau, Kirchenstr. 7, Tel.Nr. 06261/8465389, E-
Mail: buecherei.dallau@kath-elf.de 
Liebe Leserinnen und Leser! Wir müssen unseren Online-Lese-
abend am 28. Januar 2022 leider absagen. Hoffentlich können wir 
Sie am 27. Januar 2023 wieder persönlich im Pfarrsaal begrüßen 
– Corona muss ja irgendwann ein Ende haben! 
Die Bücher über „Starke Frauen in stürmischen und schwierigen 
Zeiten“ können Sie selbstverständlich ab sofort bei uns in der Bü-
cherei ausleihen.                                                         Ihr Büchereiteam 
Unsere Öffnungszeiten:	 Dienstag: 17.00–18.30 Uhr 
			   Freitag: 16.00–17.30 Uhr

Standesamtliche Nachrichten
85. Geburtstag	 Ehret Manfred, Dallau	 * 28. 1. 1937
90. Geburtstag	 Winzor Elisabeth, Dallau	 * 31. 1. 1932

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Schulnachrichten

Kaufmännische Online-Kurse mit Xpert Business-Zertifikat 
Das „Xpert Business“-Programm ist das bundeseinheitliche Kurs- 
und Zertifikatssystem für die kaufmännische Weiterbildung an 
Volkshochschulen, das auch von der VHS Mosbach angeboten 
wird. „Die Xpert Business-Kurse vermitteln fundierte kaufmänni-
sche und betriebswirtschaftliche Kompetenzen vom Einstieg bis 
zum Hochschulniveau“, so Fachbereichsleiter Siegbert Guschl. „Den 
Teilnehmenden bieten diese Online-Seminare die Möglichkeit, das 
komplette Spektrum der Xpert Business-Kurse von zu Hause aus zu 
absolvieren – flexibel und familienfreundlich, mit Durchführungs-
garantie auch bei wenigen Anmeldungen und – gerade in der der-
zeitigen Situation besonders wichtig – absolut unabhängig von der 
aktuellen Corona-Lage“.
In überschaubaren Kursbausteinen werden die Teilnehmenden 
Schritt für Schritt zu bundesweit anerkannten Fachkraft- und Buch-
halter-Abschlüssen geführt. Jeder Baustein kann mit einer Prüfung 
abgeschlossen und in mehrere Abschlüsse eingebracht werden. An 
vielen Hochschulstandorten und Kammern werden für Xpert Busi-
ness-Abschlüsse wertvolle Credit-Points fürs Studium angerechnet.
Jedes Modul kann mit der Teilnahme an einer zentralen und bun-
desweit anerkannten Prüfung abgeschlossen werden. Diese Ab-
schlussklausur findet in diesem Semester am Samstag, 2. Juli 2022, 
von 9.00 bis 13.00 Uhr in der VHS Mosbach statt. 
Die gesamte Xpert Business Reihe besteht aus 13 Modulen mit je-
weils 20, 16 bzw. 11 Terminen, die alle wichtigen Bereiche von Fi-
nanz-, Rechnungs- und Personalwesen abdecken: Betriebliche 
Steuerpraxis, Bilanzierung, Controlling, Einnahmen-Überschuss-
Rechnung, Lohn- und Gehalt, Kosten- und Leistungsrechnung, Fi-
nanzbuchführung und Personalwirtschaft. Die neuen Kurse star-
ten am Dienstag, 8. März. An zwei Tagen in der Woche – jeweils 
dienstags und donnerstags von 18.30 bis 20.30 Uhr – wird dabei der 
gewählte Kurs, der immer von einem Fachdozenten gehalten wird, 
per Videokonferenz online vermittelt. Während dieser Zeit steht für 
Fragen an den Dozenten jeweils auch ein Chat zur Verfügung. Alle 
Veranstaltungen werden aufgezeichnet und können danach bis zu 
sechs Wochen online noch einmal angesehen werden. Somit ist es 
auch möglich, versäumte Termine nachzuholen. 
Neu in diesem Semester: Für all diejenigen, die in kürzester Zeit 
einen Xpert Business Abschluss im Bereich „Finanzbuchführung“ 
oder „Lohn und Gehalt“ erreichen möchten, werden zweiwöchige 
Intensivkurse mit 10 Terminen angeboten. Sie finden jeweils mon-
tags bis freitags von 9 bis 13 Uhr online statt und starten am Mon-
tag, 7. Februar bzw. 21. Februar. Neu sind auch die beiden einstündi-
gen Up-to-Date-Webinare am Samstag, 19. Februar am 26. Februar, 
die Interessierte auf den aktuellen Stand für das Kalenderjahr 2022 
bringen zu allen wichtigen gesetzlichen Neuregelungen und Aktua-
lisierungen in den Themenfeldern „Lohn und Gehalt“ und „Finanz-
buchführung“.

Für Fragen und weitere Informationen steht der Fachbereichsleiter 
für Berufliche Bildung, Siegbert Guschl (guschl@vhs-mosbach), in 
der VHS-Geschäftsstelle zur Verfügung.

Heilsame Hypnosetherapie – Vortrag
Die medizinische Heil-Hypnose nach Erickson hat mit der soge-
nannten Show-Hypnose nichts zu tun. Sie basiert auf einem kom-
munikativen Miteinander, ein „Vorschlag an das Unterbewusstsein“. 
Die Kontrolle, welcher Vorschlag genutzt werden soll, bleibt dabei 
vollkommen beim Klienten. Die Hypnotherapeutin Andrea van 
Bebber gibt mit ihrem Vortrag einen Überblick über die Grundzüge 
dieser effektiven Methode und zeigt auf, wie mittels Tehniken wie 
hypnotischer Trance und Visualisierung neue Ideen und Lösungs-
möglichkeiten aufgespürt werden können. Die Veranstaltung findet 
am Samstag, 12. Februar, um 15.30–18.30 Uhr in der VHS – Raum 
2, Hauptstraße 22 statt. Achtung: Informationen zu den aktuell gel-
tenden Corona-Regeln sind jeweils auf der Homepage zu finden 
und werden regelmäßig aktualisiert. 

Einkommensteuererklärung verständlich gemacht - online 
In diesem Onlineseminar mit Dozent Volker Riechert wird praxis-
nah anhand der Formulare vermittelt, was bei der Fertigung einer 
Einkommensteuerklärung wichtig und notwendig ist. Das Semi-
nar ist sowohl für absolute Anfänger als auch für „steuerlich Fort-
geschrittene“ geeignet und wird am Donnerstag, 3. Februar, um 
16.15–21.15 Uhr über die Lernplattform der vhs.cloud ausgestrahlt. 
Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 
918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

Aktualisierung: 
Einladung zum angepassten Informations- und Beratungsan-
gebot am Auguste-Pattberg-Gymnasium
Das Auguste-Pattberg-Gymnasium lädt die diesjährigen Viert-
klässlerinnen und Viertklässler und ihre Eltern herzlich zu einem 
Informations- und Beratungsangebot ein. Dieses wird, wie es das 
Regierungspräsidium vorsieht, angesichts der Entwicklung des In-
fektionsgeschehens digital stattfinden. Neben Informationen zu 
unserem gymnasialen Gesamtkonzept mit den sprachlichen und 
naturwissenschaftlichen Profilen besteht die Möglichkeit, ausführ-
lich Einblick in Bausteine unseres Unterstufenkonzepts zu erhalten. 
Hierzu zählen bspw. unsere besonders gestaltete erste Schulwoche, 
das Lions Quest Programm, die Rhythmisierung usw.
Gern machen wir Sie auch mit unserem Mittelstufenkonzept ver-
traut, das weiterhin eine individuelle lern- und persönlichkeits-
wirksame Begleitung jeder einzelnen Schülerin und jedes einzelnen 
Schülers durch das Kollegium als Mentoren gewährleistet.
Darüber hinaus liegt uns am Herzen, Ihnen die umfassenden An-
gebote im Rahmen unserer Begabtenförderung, unser medienpäda-
gogisches Konzept sowie die zentralen Elemente der offenen Ganz-
tagesschule vorzustellen. 
Im Zentrum unseres Beratungsangebots stehen jedoch Sie und Ihr 
Kind mit Ihren Fragen und Anliegen. Nutzen Sie hierzu vorab auch 
gern unseren Informationsfilm auf unserer Homepage.
Termine, aus denen Sie wählen können, sind:
• �Mittwoch, 2. Februar 2022, 17.00–18.00 Uhr (bereits ausgebucht) 

oder 18.30–19.30 Uhr
• �Donnerstag, 3. Februar 2022, 17.00–18.00 Uhr (bereits ausge-

bucht) oder 18.30–19.30 Uhr
• Dienstag, 8. Februar 2022, 17.00–18.00 Uhr oder 18.30–19.30 Uhr
• Samstag, 12. Februar 2022, 10.00–11.00 Uhr oder 11.30–12.30 Uhr
Anmeldung unter: katrin.lorenz@apg-mosbach.de 
Nennen Sie uns Ihren Wunschtermin sowie eine Alternative und 
wenn möglich Ihre Telefonnummer. Wir setzen uns schnellstmög-
lich mit Ihnen in Verbindung.
Sollten Sie nach Ihrer Onlineberatung weitergehende Unterstützung 
in Ihrer Entscheidung benötigen, können Sie und Ihr Kind selbst-
verständlich einen weiteren, individuellen Beratungstermin am 
APG vereinbaren. Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Das Eckenberg-Gymnasium lädt ein
Informationsveranstaltung zur Schüleraufnahme für das 
Schuljahr 2022/23
Du bist nach der 4. Klasse in der Grundschule oder nach dem Re-
alschulabschluss auf der Suche nach Deiner zukünftigen bzw. wei-

mailto:andrea.pieper@neckar-odenwald-kreis.de
http://www.vhs-mosbach.de/
mailto:katrin.lorenz@apg-mosbach.de
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terführenden Schule? Dann informiere Dich gerne über UNSERE 
Schule – das Eckenberg-Gymnasium in Adelsheim. 
Leider können wir aufgrund der Corona-Lage keinen Tag der Offe-
nen Tür anbieten. 
Wir haben allerdings ein alternatives Programm für Dich und Dei-
ne Eltern zusammengestellt:
Ein virtueller Rundgang auf unserer Schul-Homepage soll Dir und 
Deinen Eltern die Möglichkeit bieten, unsere Bildungseinrichtung 
vom eigenen Computer oder Smart Device aus zu erkunden. 
In diesem virtuellen Rundgang wird dargestellt, wie am EBG das 
achtjährige und neunjährige Gymnasium parallel umgesetzt werden 
(„Adelsheimer Modell“). Des Weiteren wird unter anderem über die 
in Adelsheim angebotenen Profilzüge, die Fremdsprachenfolge, die 
Arbeitsgemeinschaften oder etwa die freiwillige kostenlose Haus-
aufgabenbetreuung informiert. Ebenso kann unsere Mensa kennen-
gelernt werden – dank des Küchenpersonals wird neben Frühstück 
täglich ein frisches und vor Ort gekochtes Mittagessen angeboten.
Das Eckenberg-Gymnasium bietet den Schülerinnen und Schü-
lern zwei Profilzüge an: Ein naturwissenschaftliches und ein musi-
kalisches Profil. Im Musikprofilzug nehmen die Schülerinnen und 
Schüler neben verstärktem Musikunterricht an einem kostenlosen 
Instrumentalunterricht teil. 
Das Landeschulzentrum für Umweltbildung (LSZU) bietet vielfäl-
tige Möglichkeiten der Umsetzung projektorientierten Unterrichts 
für den naturwissenschaftlichen und fächerübergreifenden Unter-
richt. 
Die Anmeldung an die weiterführende Schule kann am 9. 3. 2022 
(8.00–18.00 Uhr) und 10. 3. 2022 (8.00–17.00 Uhr) im Sekretariat vor 
Ort, per Post oder Mail (info@ebg.schule) vorgenommen werden. 
Der virtuelle Rundgang sowie nähere Informationen zur Schule 
sind auf unserer Schulhomepage (https://www.eckenberg-gymna 
sium.de) oder unter dem unten stehenden QR-Code erhältlich. Zu-
sätzlich können persönliche Beratungstermine jederzeit über das 
Sekretariat vereinbart werden (06291-270).
Wir freuen uns auf Dich und beantworten gerne all Deine Fragen!

Jetzt schon an die Zukunft denken!
	� Online-Informationsveranstaltungen an 

der  Gewerbeschule Mosbach
	� Die Veranstaltung für das Technische Gymnasi-

um findet am Dienstag, den 25. 1. 2022, ab 18.00 
Uhr als Online-Informationsabend statt.

	� Wer noch nicht weiß, wie es nach seinem mittle-
ren Schulabschluss am Ende dieses Schuljahres

weitergehen soll, kann sich in mehreren Informationsveranstaltun-
gen über die Möglichkeiten, die es an der Gewerbeschule Mosbach 
gibt, schlau machen.
Die Lehrerinnen und Lehrer informieren über die jeweiligen Schul-
arten und stehen Rede und Antwort. Für die Teilnahme wird nur 
ein Smartphone, Tablet oder ein Computer benötigt; es ist aber auch 
möglich per Telefon teilzunehmen. 
Überdies kann man einen Schnuppertag am TG verbringen oder 
bei dem für Mitte Februar geplanten Schnupperunterricht erste Ein-
blicke erhalten. Nähere Informationen und Hilfestellungen für die 
Teilnahme sind auf der Homepage der Schule unter www.gewerbe-
schule-mosbach.de zu finden. Die Gewerbeschule freut sich auf Sie!

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74834 Elztal-Dallau, Kirchenstr. 10, Tel. 06261/2765
pfarramt.dallau@kath-elf.de, www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 29. 1. bis 4. 2. 2022
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de

Sonntag, 30. 1. 
Elztal
Au (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier 
Ri	   8.45 Uhr Messfeier 	

Limbach 
Wag	   8.45 Uhr Messfeier 
Krum	 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Lim	 10.15 Uhr Messfeier, gleichzeitig Livestream 
Fahrenbach
Fa (Sa)	 18.30 Uhr Messfeier, gleichzeitig Livestream
Ro	 10.15 Uhr Messfeier mit Eiserner Hochzeit
Tr	 11.30 Uhr �Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunion-
empfang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

@	 19.30 Uhr Zoom-Impuls Bibelsonntag – Buch Daniel
Montag, 31. 1.
@	 18.30 Uhr Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 1. 2. 
Da	 18.30 Uhr Messfeier mit Anbetung
Tr	 18.30 Uhr �Messfeier mit Anbetung, gleichzeitig Live- 

stream
Mittwoch, 2. 2.
Fa	 18.30 Uhr �Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiusse-

gen, gleichzeitig Livestream
Wag	 18.30 Uhr Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
@	 20.00 Uhr Zoom-Impuls Darstellung des Herrn
Donnerstag, 3. 2. 
Nb	 18.30 Uhr Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Ro	 18.30 Uhr �Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiusse-

gen, gleichzeitig Livestream
Freitag, 4. 2. 
Au	 18.00 Uhr Rosenkranz
Lau	 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Lim	 18.30 Uhr �Schülergottesdienst mit Kerzensegnung und 

Blasiussegen 
Da	 18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Ri	 18.30 Uhr �Messfeier mit Kerzensegnung und Blasiusse-

gen, gleichzeitig Livestream

Tauffeiern
Bis auf Weiteres sind uns Taufen nur einzeln, außerhalb der Mess-
feier und in einfacher Form gestattet, deshalb gibt es momentan kei-
ne festgelegten Taufsonntage. Wir bitten Sie deshalb, spätestens drei 
Wochen vor Ihrem Wunschtermin mit dem Pfarrbüro Kontakt auf-
zunehmen, damit wir eine individuelle Regelung vereinbaren kön-
nen. Vielen Dank.

Beichtgelegenheit
Am Samstag, 5. 2. 2022, von 16.00 bis 17.00 Uhr, bieten Michael 
Gartner und Ivan Lobo in der Kirche in Limbach eine Beichtgele-
genheit im Rahmen einer Anbetungsstunde an. 
Nach einem gemeinsamen Lied zur Aussetzung gibt es eine Zeit der 
stillen Anbetung, die mit dem Eucharistischen Segen schließt. Par-
allel zur Anbetung besteht die Möglichkeit zum Beichtgespräch.

Neuregelung Maskenpflicht
Aufgrund einer Verschärfung der Maskenpflicht seitens des Landes 
sind wir verpflichtet, auch bei Gottesdienst-besuchen von allen voll-
jährigen Personen das Tragen einer Atemschutzmaske (FFP2 oder 
vergleichbar) zu verlangen. Die bisher erlaubten OP-Masken ent-
sprechen dieser Norm nicht mehr!
Bitte berücksichtigen Sie auch bei Ihrem Besuch in den Pfarrbü-
ros die derzeit geltenden Hygiene- und Abstands-regeln. Beim Be-
treten ist eine FFP2-Maske (oder vergleichbar) zu tragen und die 
Hände sind zu desinfizieren. Die Abstandsregeln von mind. 1,50 m 
sind auch hier weiterhin einzuhalten. Wie bisher können Anfragen 
und Anliegen auch per Telefon oder Email gestellt werden, um volle 
Wartebereiche und Begegnungsverkehr in den Pfarrbüros zu ver-
meiden. Vielen Dank.

Herzlich Willkommen in der SE ELF, Pfarrer Michael Gartner!
Nach fast einem Jahr Vakanz in der Leitung der SE begrüßen wir 
Pfarrer Michael Gartner ganz herzlich als neuen leitenden Pfarrer 
in unserer Mitte und freuen uns, dass er den Weg aus dem schö-
nen Rust zu uns in den schönen Odenwald gefunden hat. Herzlich 
Willkommen im Namen der ganzen Gemeinde ELF. Michael Gart-
ner kommt in einer Zeit der Veränderung zu uns, denn neben der 
Leitung der SE wird er das Projekt „Kirchenentwicklung 2030“ als 
Projektkoordinator eng begleiten und mitgestalten.

mailto:info@ebg.schule
https://www.eckenberg-gymnasium.de
https://www.eckenberg-gymnasium.de
mailto:pfarramt.dallau@kath-elf.de
http://www.kath-elf.de
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Hier nochmal einige Informationen zur Person:
Michael Gartner wurde 1976 in Karlsruhe geboren und 2005 in 
Freiburg zum Priester geweiht. Nach Vikarsjahren in der Seelsor-
geeinheit Heidelberg-Mitte und als Dekanats-jugendseelsorger in 
Heidelberg wurde er 2007 Jugend-pfarrer und Geistlicher Leiter der 
KjG Freiburg (Diözesan-verband). Von 2011 bis 2012 wirkte er als 
Rektor für die Pastoralkurse am Priesterseminar Collegium Borro-
maeum in Freiburg und Beauftragter für die Berufseinführung der 
Vikare am Institut für Pastorale Bildung in Freiburg. Von 2012 bis 
Anfang 2022 war Michael Gartner Leitender Pfarrer in der Seelsor-
geeinheit Rust.
Lieber Herr Pfarrer Gartner, wir wünschen Ihnen zum Start in Ihrer 
neuen SE, für die Aufgaben und Heraus-forderungen, die vor Ihnen 
liegen, eine glückliche Hand, viel Erfolg und Gottes reichen Segen.

Zum Stellenwechsel von Pater Konrad Liebscher
Nachdem wir Mitte Januar unseren neuen Pfarrer in unserer SE 
willkommen heißen durften, haben wir zu diesem Zeitpunkt Pater 
Liebscher in Richtung SE MOSE verabschiedet. Dort wird er zu-
künftig als Seelsorger tätig sein.
Wir bedanken uns ganz herzlich im Namen der ganzen SE ELF für 
seinen Dienst bei uns in der Zeit der Vakanz. Pater Liebscher ver-
steht es gut, die Menschen durch seine unkomplizierte und freund-
liche Art schnell für sich zu gewinnen. Auch in seinen Predigten 
versteht er es mit einfachen Vergleichen, den Mitfeiernden das Wort 
Gottes anschaulich zu verkünden. Dass er nur eine absehbare Zeit 
bei uns sein wird, war von vornherein klar. Daher wünschen wir 
Pater Liebscher für sein zukünftiges Wirken in der SE MOSE al-
les Gute, Gesundheit und Gottes Segen. Er zieht ja in die Nachbar-
schaft, sodass die Wege, um sich bei dem ein oder anderen Anlass 
zu sehen, nicht wirklich weit sind.

Firmvorbereitung
Liebe Firmandinnen und Firmanden, liebe Eltern, liebe Firmbeglei-
terinnen und -begleiter, bis zum Redaktionsschluss dieses Pfarrblat-
tes ist zu den Informationen, die wir Euch im zurückliegenden Zeit-
raum zukommen ließen, nicht sonderlich viel dazugekommen. Die 
Coronazahlen sorgen immer noch für genügend Unsicherheit bei 
der Planung. Die Arbeit an den angekündigten Firmkursmodulen 
geht voran. Wenn die dazugehörige Anmeldeliste für die Einheiten 
mit den Terminen an Euch rausgeht, haben wir die große Bitte, dass 
ihr beim Zurückmelden den dort angegebenen Anmeldeschluss 
wirklich einhaltet. Die zurückliegenden Anmeldungen zur Firm-
vorbereitung haben sich von Anfang November (Anmeldeschluss) 
bis weit in den Dezember hineingezogen. Bei der Einteilung der Vi-
deokonferenzen, aus jetziger Sicht die alleinige Alternative für die 
Ausrichtung der Firmkursmodule, sind wir also dringend auf Eure 
Mitarbeit angewiesen. Bitte meldet Euch beim Vorliegen zügig an, 
sonst geraten wir insgesamt unter Zeitdruck.
Zum Abschluss nochmals der Hinweis: Bei aufkommenden Fra-
gen bitte anrufen unter 06267/6395 oder eine Mail an diakon.roos@
kath-elf.de schicken.

Sternsingeraktion 2022
Trotz aller Einschränkungen erbrachte die diesjährige Aktion ein 
vorläufiges Spendenergebnis von 11.370,06 €.
Das ist mehr als beachtlich, zumal einige Spenden bestimmt auch 
direkt ans Sternsingerwerk überwiesen wurden und deshalb hier 
nicht eingerechnet sind. Die Mühe und kreativen Ideen so vieler in 
unseren Gemeinden haben sich gelohnt. Ein ganz herzliches Dan-
keschön auch an alle Geschäfte, die bereit waren, Spendenboxen 
aufzustellen und per Plakat auf die Aktion hinzuweisen.
Gerade in der aktuellen Situation ist es ermutigend, dass viele trotz 
eigener Sorgen weiterhin solidarisch sind und den Blick für die Ar-
men in aller Welt nicht verlieren. Mit unseren Spenden werden Ein-
richtungen in Entwicklungsländern über die Dauer einer länger an-
gelegten Partner-schaft hinweg nachhaltig unterstützt. Deshalb war 
es wichtig, die Aktion auch in diesem Jahr nicht ausfallen zu lassen, 
damit erreichte Fortschritte nicht durch abrupte Mittelkürzungen 
gefährdet werden.
Die Sternsingeraktion wurde aufgrund der aktuellen Lage bis zum 2. 
2. 2022 verlängert. Segensaufkleber liegen in den Kirchen aus.

Dallau: Ein Lebewohl an unseren ehemaligen Dirgenten
Anfang Dezember konnte der kath. Kirchenchor endlich die längst 
überfällige Verabschiedung unseres langjährigen Dirigenten, den 

Fürstlichen Hofkapellmeister Helmut Fritz-Guischard, feiern. Co-
ronabedingt fand es in einem kleineren Rahmen als ursprünglich 
geplant statt. 
Drei Wochen später erreichte uns dann die traurige Nachricht, dass 
Herr Fritz-Guischard plötzlich und unerwartet von uns gegangen 
ist. Viele von uns konnten es nicht glauben. Gerade hatten wir noch 
mit ihm darüber gesprochen, dass wir die große Abschiedsfeier 
nach Corona nachholen und einen Wimpernschlag später ging eine 
Ära plötzlich zu Ende.
Herr Fritz-Guischard liebte und lebte die Musik und hat unseren 
Chor auf vielfältige Art bereichert. Sei es durch herausfordernde 
Stücke, gemeinsame Auftritte mit Alantia, oder die gräfliche Hoch-
zeit in der Wallfahrtskirche in Hessenthal. Alles aufzuzählen, was 
wir mit Herrn Fritz-Guischard erlebt haben, würde hier den Rah-
men sprengen. Vielleicht kann man es aber in folgende Worte fas-
sen: „Musik ist gehörte Ewigkeit. Jeder Ton, der uns berührt, lebt 
noch lange in uns weiter, nachdem sein Klang verklungen ist.“ In 
uns werden noch viele, viele Töne klingen, wenn wir an ihn denken.
In Gedanken sind wir bei seiner Frau und seiner Familie und wün-
schen Ihnen von Herzen viel Kraft. Es war uns eine Ehre an seiner 
Seite Musik gemacht zu haben. Wir werden ihn nie vergessen.

Der kath. Kirchenchor Dallau/Neckarburken

Bild: Sabrina Neidig

Auerbach: Gemeinde-Info
Wieder ging ein ganz außergewöhnliches Jahr mit Höhen und Tie-
fen zu Ende. Unsere kleine Gemeinde mit ihrem Kirchlein und ih-
rem kreativen Gemeindeteam ist doch an sehr viele Einschränkun-
gen gebunden. Wir werden oft von heute auf morgen von 100 auf 
10 ausgebremst. Sei es die Ministranten- und Sternsingerarbeit, die 
Begegnungen mit FirmbewerberInnen und Erstkommunionkin-
dern, Kirchenchor- und Altenarbeit, Veranstaltungen, Familiengot-
tesdienste uvm.
Vor Weihnachten befanden wir uns in der vierten Welle, mit noch 
nie dagewesenen Infektionszahlen. Mit Ende des Weihnachtsfest-
kreises (9. Januar 2022, Taufe des Herrn) ist die fünfte Welle mit 
einer noch größeren Wucht angekündigt. Wie sich dieses Jahr ent-
faltet, wie etwas wachsen kann aus der großen Gruppe der Erst-
kommunionkinder, ist noch nicht absehbar. Leider sind die Be-
dingungen alles andere als gut, wie wir in dieser kurzen Zeit des 
Miteinanders schon erfahren haben.
Wie es kommt, was wird, es liegt letztendlich an unserer Kreativi-
tät und Phantasie! Dem Willen, etwas zu tun für den kommenden 
Morgen. Sprich: Bei Flaute die Ruder in die Hände zu nehmen und 
zu rudern.
Bei all unserem Tun dürfen wir auf Euch, die lebendigen Bausteine, 
und auf IHN vertrauen, IHN bitten, unser Tun mit Seinem Geist zu 
begleiten und zu segnen.

Das Gemeindeteam 
Fazit I: Weihnachtsweg
Aus der Not, mit ihren vielen Kontakteinschränkungen, wurde die 
Idee eines Weihnachtsweges geboren, den jede Familie zeitunab-
hängig mit je eigenem Tempo vom 24. 12. bis 2. 1. begehen konn-
te. Zwölf Stationen, im Ort verteilt, mit je eigenen Ideen (Bastelan-
regungen, Quizspiel als Schnitzeljagd, Vorstellung der diesjährigen 
Sternsingeraktion, Impulstexten und noch vieles mehr) gab es zu 
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entdecken. Die Rückmeldung der Stationverantwortlichen war, dass 
ihre Aufgabenkisten mit Materialien rege genutzt wurden. Auch 
hörte man von Teilnehmern viel Positives über die Aktion. In dieser 
Weihnachtszeit, mit viel Regen und keinem Schnee, war der Weih-
nachtsweg für Kinder und auch Erwachsene so doch ein „Stern“, ein 
Licht, in den tristen Tagen.
Danken möchten wir allen, die eine Station organisiert, sich darum 
gekümmert, aufgebaut, nachgefüllt, etc haben. Danken möchten wir 
allen, die sich auf den Weg zu den Stationen machten und die Arbeit 
wertschätzen. Bis zum nächsten Weihnachtsfest bleibt behütet.

Euer Weihnachtsweg-Team 
Fazit II: Sternsinger-Aktion
Leider war auch dieses Jahr eine Vorbereitung mit Kindern und Ju-
gendlichen auf die Sternsingeraktion durch die Infektionslage in 
gewohnter Weise nicht möglich. Eine Option war, dass wir über 
Briefkästen durch Handzettel über die diesjährige Aktion informie-
ren – mit der Möglichkeit eines Besuches einer Sternsingergruppe, 
wenn dies in einer in der kath. Kirche ausliegenden Liste eingetra-
gen ist. Im Nachhinein wissen wir: Diese Information ging an vielen 
vorbei. Schade! Es tut uns für diese Familien leid und wir hoffen auf 
ein normales Weihnachtsfest in diesem Jahr.
Desweiteren lagen im Sternsingerpaket Segensaufkleber mit Segens-
gebet bei und Infoflyer zur diesjährigen Aktion mit Spendentüte. 
Erfreulich war in diesem Zusammenhang doch die Vielzahl der 
Spenden, die in die Spendenbox (kath. Kirche) eingeworfen wur-
den. Dafür möchten wir allen Spendern herzlichen Dank sagen! 
Danken wollen wir auch den Jugendlichen und den teilnehmenden 
Firmbewerbern, die die diesjährige Aktion von Anfang an unter-
stützten: Mit dem Richten und Verteilen der Briefe und dem Besuch 
der Haushalte, und so Kindern weltweit ein Leben schenkten.
Zum Schluss noch ein Zitat der Weltverbesserin Harriet Tubman 
(1822–1913): „Denke immer daran, du hast die Stärke, die Geduld 
und die Leidenschaft in dir, um nach den Sternen zu greifen und die 
Welt zu verändern.“
In diesem Sinne freuen wir uns auf die nächste Sternsingeraktion. 

Das Aktionsteam

Evangelische Kirchen Auerbach und Dallau 
Evangelisches Pfarramt, Felderweg 6A, 74834 Elztal-Dallau
Tel: 06261-2611 Fax: 06261-3011, pfarramt@ekidua.de, Internet: 
www.ekidua.de
Öffnungszeiten: �Montags          9.00–12.00 Uhr	  

Donnerstags 13.00–16.00 Uhr
Gottesdienst am Sonntag (30. 1. 2022) – Predigtreihe
Auerbach    9.15 Uhr Pfr. Rolf Tönges 
Dallau       10.15 Uhr Pfr. Rolf Tönges
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht erforderlich, es 
wird aber eine Anwesenheitsliste geführt. Die bekannten Hygiene-
vorschriften, wie Abstand halten und das Tragen einer FFP-2 Mas-
ke für alle Erwachsenen, sowie einer OP Maske für alle Jugendli-
chen, sind während des gesamten Gottesdienstes einzuhalten. 

Gute-Nacht-Kirche
Entgegen der Ankündigung im letzten Elztal-Kurier wird die Gute-
Nacht-Kirche am 28. Januar, aufgrund der aktuellen Entwicklung, 
nicht in Präsenz stattfinden. Eine Aufnahme wird jedoch wieder 
online abrufbar sein unter: www.ekidua.de.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Evangelische Kirche Fahrenbach und Muckental
Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: 
Pfarramt@ev-fahrenbach.de; Homepage: www.ev.fahrenbach.de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 9.00–13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Verein-
barung
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen 
Andacht geöffnet ist. 

!!!ACHTUNG!!!
Bitte beachten Sie das Schutzkonzept, das in der Kirche ausge-
hängt ist! Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertra-
gen, der YouTube-Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fah 
renbach.de/gottesdienst

Maskenpflicht bei Gottesdiensten – Neuregelung
Aufgrund einer Verschärfung der Maskenpflicht, seitens des Lan-
des, sind wir verpflichtet, auch bei Gottesdiensten von allen voll-
jährigen Personen das Tragen einer Atemschutzmaske (FFP2 
oder vergleichbar) zu verlangen. Die bisher erlaubten „OP-Mas-
ken“ entsprechen dieser Norm nicht mehr!
Wir danken für Ihr Verständnis!

Sonntag, 30. 1. 2022
10.00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Rebecca Stober, Pfrin.)
Mittwoch, 2. 2. 2022
18.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht „Alter Jahrgang“
Samstag, 5. 2. 2022
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)
Sonntag, 6. 2. 2022
10.00 Uhr	 Online-Kindergottesdienst, Trienz 
alle Infos zum Kindergottesdienst findet ihr unter: http://www. 
ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/ oder erhaltet ihr durch eine Mail an 
kigo-trienz@ev-fahrenbach.de

Evang. Pfarramt der Friedenskirche Neckarburken 
Wörschelstr. 3a, 74834 Elztal * Tel. 06261 - 2688 
Diakon Schunder 0160 75 22 979
www.friedensgemeinde-neckarburken.de

Freitag, 28. Januar
14.00 Uhr Spielenachmittag im Pfarrhaus
Sonntag, 30. Januar – Letzter.S.n.Epiph.
10.15 Uhr Gottesdienst (Predigtreihe mit Stefan Albert)
Mittwoch, 2. Februar
  9.00–12.00 Bürozeit
Sonntag, 6. Februar –4.S.v.d.Passionszeit
10.15 Uhr Gottesdienst (Diakon Schunder)

Ev. Kirchengemeinde Großeicholzheim-Rittersbach
Kirchgasse 4, 74743 Seckach-Großeicholzheim, Tel. 06293/370, 
Email: info@ev-grosseicholzheim.de, Internet: www.ev-grossei 
cholzheim.de

Sonntag, 30. 1. – Letzter Sonntag nach Epiphanias
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Rittersbach (Präd. Christian Nordmann)
10.30 Uhr	Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. Christian Nord-

mann)
Dienstag, 1. 2.
15.00 Uhr	 Seniorennachmittag am Telefon Großeicholzheim
18.30 Uhr	 Teenkreis C.O.T. Pfarrhaus Großeicholzheim
19.30 Uhr 	Gemeindegebet Kirche Großeicholzheim

Seniorennachmittag am Telefon am 1. Februar
Aufgrund der aktuellen Coronalage findet der Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 1. Februar 2022, wieder als „Seniorennachmittag 
am Telefon“ mit Pfarrer Stromberger statt. Die Telefonkonferenz 
beginnt um 15 Uhr. Alle Interessierten können mit ihrem eigenen 
Telefon von zuhause aus teilnehmen. Die Einwahl ist ab 14.55 Uhr 
unter folgender Nummer möglich: 0721/95793911. Anschließend 
folgt eine kurze Ansage. Daraufhin muss man die Raumnummer 
(PIN) eingeben. Sie lautet: 4779#. Wer möchte, kann ein Gesang-
buch bereitlegen. Bei Fragen oder Unklarheiten melden Sie sich ger-
ne im Vorfeld bei den Mitarbeiterinnen oder beim Evang. Pfarramt 
Großeicholzheim (06293/370). Herzliche Einladung!

Vereinsnachrichten
LandFrauen OV Elztal

Liebe LandFrauen,
Die Wanderausstellung „LandFrauen – 75 Jahre – gemeinsam Zu-
kunft gestalten“ macht in Mosbach halt. Vom 3.–14. Februar 2022 
ist diese im Landratsamt Mosbach zu sehen (Neckarelzer Str. 7).
Die Wanderausstellung zeigt auf zwölf Ausstellungsdisplays die 
Themenbereiche, in denen sich LandFrauen seit 75 Jahren enga-
gieren. Von der Bildungsarbeit und Interessenvertretung, über den 
Erzeuger-Verbraucher-Dialog bis hin zu internationalen Projekten 
und Netzwerken.

mailto:pfarramt@ekidua.de
http://www.ekidua.de
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev.fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
mailto:kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
http://www.friedensgemeinde-neckarburken.de
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Öffnungszeiten
Mo. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr
Do.  8–12 Uhr und 14–17 Uhr                   sowie nach Vereinbarung.
Tel. 06261/840
Eintritt frei. – Es gelten die aktuellen Coronaregeln!

Ihr Vorstandsteam

Verschiedenes
Rebhuhnschutzprojekt Schefflenztal
Im Naturschutzgebiet „Unteres Heimental“ werden im Auftrag 
des Regierungspräsidiums Karlsruhe Hecken zurückgeschnitten
Das Rebhuhn ist akut vom Aussterben bedroht und wurde daher in 
das Artenschutzprogramm Vögel des Landes Baden-Württemberg 
aufgenommen. In der Region Schefflenz (Neckar-Odenwald-Kreis) 
befindet sich derzeit das bedeutendste Restvorkommen im gesam-
ten Regierungsbezirk. Das 2021 gestartete Rebhuhnschutzprojekt 
Schefflenztal ist ein Projekt lokaler Akteure unter Federführung des 
Naturschutzreferates im Regierungspräsidium Karlsruhe. Ziel des 
Projektes ist die langfristige Erhaltung der Rebhühner.
Im Naturschutzgebiet „Unteres Heimental“ in Elztal-Rittersbach 
starten in diesen Tagen Gehölzarbeiten. Sie sind Teil des Projektes 
Rebhuhnschutz Schefflenztal. Die vom Naturschutzreferat am Re-
gierungspräsidium Karlsruhe beauftragten Landwirte schneiden 
die Gehölze zurück und verwerten das Schnittgut als Hackschnitzel. 
Das Naturschutzgebiet liegt innerhalb einer Kernzone des Projektes, 
in der sich die Rebhühner bevorzugt aufhalten. 
Mit der Heckenpflege werden abschnittsweise die Gehölze „auf den 
Stock gesetzt“. Dabei werden die Sträucher bodennah abgeschnit-
ten und das Schnittgut entfernt. Einige besonders markante Ein-
zelbäume bleiben erhalten. Was für manchen Spaziergänger radi-
kal aussehen mag, ist für die Hecke eine hilfreiche Verjüngungskur 
und wichtig für den Schutz der Rebhühner. Im nächsten Frühjahr 
werden die Gehölze wieder neu austreiben. Diese niedrigen Hecken 
bleiben in Bodennähe dicht und bieten Rebhühnern und anderen 
Vogelarten der Feldflur damit optimale Verstecke und Rückzugs-
orte. Die Arbeiten werden vor Ort vom Landschaftserhaltungsver-
band Neckar-Odenwald begleitet. 
Zahlreiche weitere Pflegemaßnahmen finden diesen Winter im ge-
samten Projektgebiet statt. Die insgesamt sieben Kernzonen mit 
einer Fläche von rund 25 Quadratkilometern wurden von ehren-
amtlichen Betreuern in den vergangenen Wochen kartiert und ge-
eignete Pflegemaßnahmen vorgeschlagen. Diese werden von der 
Naturschutzverwaltung, den Kommunen, dem Naturschutzbund 
und der Jägerschaft umgesetzt. Alle Maßnahmen sind auch mit dem 
Landratsamt des Necker-Odenwald-Kreises abgestimmt.
Hintergrundinformationen zum Projekt Rebhuhnschutz Scheff-
lenztal
Im Projekt Rebhuhnschutz Schefflenztal engagieren sich die Na-
turschutz-, Landwirtschafts- und Jagdbehörde, die Gemeinden 
Schefflenz, Billigheim, Elztal, Seckach und die Stadt Mosbach, der 
Landschaftserhaltungsverband Neckar-Odenwald-Kreis, der Kreis-
bauernverband, die Kreisjägervereinigung, die NABU-Gruppen 
Mosbach und Seckach-Schefflenztal sowie die Ornithologische Ge-
sellschaft Baden-Württemberg. Die Projektverantwortlichen stehen 
außerdem im überregionalen Austausch mit anderen Initiativen 
zum Rebhuhnschutz in Baden-Württemberg und Deutschland.
Die Bestände des Rebhuhns sind europaweit in den letzten Jahr-
zehnten um über 90% eingebrochen. In Baden-Württemberg wird 
das Rebhuhn auf der Roten Liste BW als „vom Aussterben bedroht“ 
geführt. Das 100 Quadratkilometer große Projektgebiet zwischen 
Mosbach, Billigheim, Seckach und Elztal umfasst das bedeutends-
te noch verbliebene Verbreitungsgebiet des Rebhuhns im gesamten 
Regierungsbezirk Karlsruhe.
Die Heckenpflege ist ein Teil des Maßnahmenkonzepts. Mit der 
Pflege wird die frühere Brennholznutzung imitiert. In der traditi-
onellen landwirtschaftlich geprägten Landschaft gehörten niedrige 
Hecken zum üblichen Landschaftsbild. Weitere Maßnahmen betref-
fen die Extensivierung der Ackernutzung, beispielsweise die Anla-
ge mehrjähriger, flächiger Blühbrachen, eine angepasste Weg- und 
Grünlandpflege sowie eine Intensivierung der Fuchsbejagung.
Weitere Informationen finden sich auf der Projektseite „Rebhuhn-
schutz Schefflenztal“ unter folgendem Link: https://rp.baden-wu 
erttemberg.de/rpk/abt5/ref56/rebhuhnschutzprojekt-schefflenztal/

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Pfannenfertiges Gyros
~ für die schnelle Küche!  kg €� 8.90
1 Ring Fleischwurst Stück ca. 600 g €�4.50

Auch unsere Ferien sind zu Ende 
und wir freuen uns, Sie ab Montag 
den 31. 1. 2022 mit frischen Fleisch- 

und Wurstwaren aus eigener 
Schlachtung und Produktion wieder 

verwöhnen zu dürfen:

Unser Angebot von Montag, 31. 1. 22  
bis Donnerstag, 3. 2. 22

Kleine Scheune/Halle 
von privat zu kaufen gesucht.

Telefon (0172) 63 94 655

Wirf nichts auf
Straßen und

Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt5/ref56/rebhuhnschutzprojekt-schefflenztal/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt5/ref56/rebhuhnschutzprojekt-schefflenztal/
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Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die
BHKW Buchen GmbH

Jörg Specht · Betriebsleiter
Sansenhecken 1 · 74722 Buchen · Telefon 06281/562389

E-Mail j.specht@flohr.de

Stellenausschreibung
Die BHKW Buchen GmbH erzeugt
in seinem Biomasseheizkraftwerk
umweltfreundlich Strom und Wärme 
durch die CO2 neutrale Verbrennung von Rest- und Altholz. Die bei 
der Verbrennung entstehenden Schadstoffe werden durch die mo-
derne Rauchgasreinigung zuverlässig entfernt. Wir suchen Sie für 
einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz als

Elektriker, Industriemechaniker, 
Mechatroniker, Heizungsbauer (m/w/d)
Ihre wichtigsten Aufgaben:
•  Betreuung des Biomasseheizkraftwerks mit Kesselanlage   

sowie der weiteren Anlagenteile
•  Störungsaufklärung und -beseitigung
•  Durchführung bzw. Mitwirkung bei Instandhaltungs-   

und Wartungsarbeiten
•  Dokumentation von Betriebs- und Maschinendaten
Ihre Voraussetzungen:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung
•  Bereitschaft zur Übernahme von Bereitschafts- und Wechsel-

schichtdiensten (Früh-, Spät- und Nachtschicht auch an den Wo-
chenenden und Feiertagen)

•  Führerscheinklasse B erforderlich, Erfahrung in Führung von Flur-
förderfahrzeugen (Gabelstapler) erwünscht

Was wir bieten:
Wir bieten einen langfristigen, sicheren und interessanten Arbeits-
platz, verbunden mit einer leistungsorientierten Vergütung in einem 
technisch geprägten Arbeitsumfeld.
Für weitere Informationen können Sie gerne unsere Homepage 
unter www.bhkw-buchen.de besuchen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bieten Ihnen die Möglich-
keit, uns und das betriebliche Umfeld in einem persönlichen Ge-
spräch kennenzulernen.

JUNGE FAMILIE SUCHT BAUPLATZ
ab 500 qm, gerne in Auerbach.

Telefon 0152/51721390
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